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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 138. >
Montaa den 19. Juni 1876. W

ll»?4) Nl. 3972.

Kundmachung
ber k. k. Landesregierung, mit welcher in Gemäß-
heit des 8 2 der Ministerial Verordnung vom 29sten
Mai 1876 (U. G. M. Nr. 76) die Zuweisung der in
«"«in lebenden Israelite« zur israelitischen Cultus-

gemeinde Trieft bekannt gemacht wird.
Das k. k. Ministerium des Innern hat in

wemäßheit der Bestimmung des ß 2, »lins» 2,
d« Ministerial-Verordnung vom 29. M a i 1876
M . G. B l . Nr. 76) die in Kram lebenden Israeliten
behufs der im ß 1 der obigen Verordnung erwähn-
en Funktionen der israelitischen Cultusgemeinde
w Trieft zugewiesen.

DieS wird infolge Erlasses des hohen k. k
Ministeriums des Innern vom 29. M a i 1876,
3> 4784, mit dem Beifügen kundgemacht, daß
die obige Ministerial-Verordnung sofort in Wirk-
samkeit tritt.

Laibach am 15. Jun i 1876.

(1884—3) Nr. 5606.

Coneurs-Kundmachung.
Bei dem k. k. Landeszahlamte in Laibach ist

eine Ofsicialsstelle in der X . Nangsklasse mit der
Eautionspflicht im Iahresgehaltsbetrage, eventuell
eine Assistentenstelle in der X I . Ranasklasse zu
besetzen. " " '

Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege unter
Nachweisung der abgelegten Prüfungen aus der
Staatsverrechnungskunde und der Kassevorschriften,
sowie der Kenntnis der Landessprachen,

b i n n e n v i e r Wochen

beim Präsidium der Finanzdirectton in Laibach
einzubringen.

Laibach am 30. M a i 1876.

A . k. / inanzdirect ion.

" (1815—3) Nr. 1687.

Kanzlisten-Stelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Kanz-

listen-Stelle mit den Bezügen der X I . Rangs-
klasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der beiden
Landessprachen in Wort und Schrift nachzuweisen
'st, im Dienstwege

b iS 3 0 . J u n i 1 8 7 6
"erarnts einzubringen.

Militärbewerber werden auf die Bestimmun-
An des Gesetzes vom 19. Apri l 1872, Nr. 60
^- G. B., der Ministerial-Verordnung vom 12ten
Huli 1872, Nr. 98 R. G. B , und des Iustiz-
^tinisterial - Erlasses vom 1. September 1872,
Nr. 11378, gewiesen.

Laibach am 30. M a i 1876.
^ K . k. LandesgerichtS Präsidium.
(i9i7-_2) Nr. 1152.

Gerichtsadjunctenstelle.
. Beim k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz ist

"Ne Gerichtsadjunctenstelle, jedoch mit der Dienstes-
«uwelsung in Sittich, mit den sistemmäßigen Be-
zügen der I X . RangSklasse in Erledigung ge-

a , ^ D " Bewerber um diese Stelle haben ihre
»eyörlg belegten Gesuche unter Nachweisung der
^Nntnis der deutschen und slovemschen Sprache
" Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b iS 2 8 . J u n i 1 8 7 6
" ^ gefertigten Präsidium einzubringen.

Vtudolsswerth am 9. Jun i 1876.

K. l. »reisgeiichtS-PriWum.

(1849—2) Nr. 1118.

Grundbuchssiihrer - Stelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Tschernembl ist

die Grundbuchsführers-Stelle mit den systemmäßigen
Bezügen der X . Rangsklasse in Erledigung gekom-
men. Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche unter Nachweifung der Kenntnis
der deutschen und slovenischen Sprache und der vollen
Befähigung zur Grundbuchsführung im vorschrifts-
mäßigen Wege

b i s 1 0 . J u l i 1 8 7 6

bei dem gefertigte« Präsidium einzubringen.
Militärbewerber werden auf das Gesetz vom

19. Apri l 1872, Nr. 60 R. G. B l . , und die M i n i -
sterial - Verordnung vom 12. J u l i 1872, g . 98
R. G. B l . , gewiesen.

Rudolfswerth am 5. Jun i 1876.
K. k. Kreisgerichts Präsidium.

(1836—2) Nr. 394.

Concursausschmbung.
I m Schulbezirke Radmannsdorf sind die Lehrer-

posten an den Volksschulen in Bresniz, Görjach,
Mitterdorf, Ratschach und Steinbüchel, und zwar
bei den vier ersten mit dem Iahresgehalte von
400 Gulden nebst Naturalwohnung und in Stem-
büchel mit dem Iahresgehalte von 450 st. und
dem Quartiergelde pr 80 ft. in Erledigung ge-
kommen.

Die diesfälligen, gehörig instruierten Compe-
tenzgesuche sind

biS 3 1 . J u l i 1 8 7 6

beim k. k. Bezirksschulrathe in Radmannsdorf
einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am
3. Juni 1876.

(1824-3) Nr. 533.

Lehrerstelle.
Zur definitiven Besetzung der zweiten Lehrer-

stelle an der zweiklassigen Volksschule in Ober-
laibach mit dem Iahresgehalte von 450 ft. wird
hiemit wiederholt der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle wollen
b i n n e n sechs Wochen

vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes
ihre documentierten Gesuche, eventuell durch ihre
vorgesetzten Behörden, bei dem Ortsschulrathe in
Oberlaibach überreichen.

K. k. Bezirlsfchulrath Umgebung Laibach am
1. Jun i 1876.

( 1 9 8 1 - 1 ) Nr. 3012.

Rinderpest.
Infolge Ausbruches der Rinderpest in Hrastou-

dul wird als Seuchen»Grenbezirk im Sinne des § 27
des Gefetzes vom 29. Jun i 1868, R. G. B l .
Nr. 118, bestimmt: der ganze Steuerbezirk Sittich,
die Ortsgemeinden: Sagraz, Ambrus und Seifen-
berg des Stcuerbezirkes Seiscnberg und die Orts-
gemeinden Döbernik, Großlack und Treffen des
Steuerbezirkes Treffen.

I n diesem Seuchen-Grenzbezirke ist nunmehr
insbesondere die Abhaltung aller Viehmärkte unter-
sagt; es haben in demselben die Verordnungen
über die Verzeichnung des Viehstandes sowie die
Bestimmungen für den Fall der Erkrankung oder
des Todes von Hornvieh (tz 21) in Anwendung
zu kommen, und ist insbesondere auch alles gefallene
Vieh dort, wo es gefallen, bis auf weitere Weifung
zu belassen und jede Berührung mit demselben
fern zu halten.

M a i am 15. Jun i 1876.
Der l. s. Vezirlichauptmllnn: Vesten eck m. p.

(1968—1) Nr. 6730.

Kundmachung. W
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht, daß in Gemäßheit des Gefetzes
vom 25. März 1874, L. G. B l . Nr. 12, mit den

Erhebungen zum Zwecke der Anlegung
der neuen Grundbücher V

für die Karastralgemeinde Iasen »
am 2 1 . J u n i 1 8 7 6 , »

vormittags 8 Uhr, in der Kanzlei der Orts-
gemeinde Iasen begonnen werden wirb.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, zu diesen Er-
hebungen zu erscheinen und alleS zur Aufklärung
fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete mit-
zubringen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, den 14. J u n i 1876.

(1969—1) Nr. 2003.

Kundmachung. «
! Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird hiemit
bekannt gegeben, daß der Beginn der W

Erhebungen zur Anlegung der neuen »
Grundbücher ^

i n der Steuergemeinde H e i l i g e n Kreuz

auf den 5. J u l i l. I . »
festgesetzt wird. M

Cs haben daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht̂
liches Interesse haben, vom obigen Tage ab sich
sich beim Gemeindeamte zu Heiligen-Kreuz einzu-
sinden und alleS zur Aufklärung sowie zur Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

Landstraß am 12. Juni 1876.

(1899—3) Nr. 4056.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gegeben, daß auf Grund des Gesetzes vom
25. März 1874, L. G. B l . V, Nr. 12,

am 3 0 . J u n i 1 8 7 6

die Lokalerhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Katastralgemeinde (»rasen
acker begonnen werden.

Alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, vom obigen Tage an in der
Gemeindekanzlei zu Altenmarkt zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Laas am 8. J u n i 1876.
(1867d—3)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung der Artikel Streu- und

Betten-Stroh in den Stationen Laibach, Vir und
Stein sammt Münkendorf auf die Zeit vom I ten
August 1876 bis 31. Oktober 1876, für welche
unter Aufrechthaltung der bestehenden Subarren-
dierungs - Vorschriften noch die in der „Laibacher
Zeitung" Nr. 133 vom 12. Juni d. I . kund ge-
machten Bedingungen zu gelten haben, wird

am 24. J u n i d. I .

bei der k. k. Militär - Verpflegs - Magazinsverwal-
tung zu Laibach die Offertverhandlung stattfinden,
und werden Unternehmungslustige dazu eingeladen.

Laibach den 9. J u n i 1876.

W. l . Berpstegsmagazins-Verwaltung.
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A n z e i g e b l a t t .
(1936—1j Nr. 5482.

Reassumierung
ezecutiver Relicitation.
Bom l . t. Bezirksgerichte in Gurl-

feld wird bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der For-

derung des hohen NerarS und lcainischen
GrunoentlaslungSfondeS per 337 si. 22 lr.
sammt Anhang, rüclsichtlich des noch aus-
haftenden Restes, die Reassumlerung d«
mit Bescheid vom 11. März l. I . , ^z. 948,
auf den 23. August l. I . angeordnlt ge-
wesenen. sohin Metten Relicllation der
auf Mathias Rolc vergewährten, von
Theresia Roic von Kleinpudlog erftan«
denen, im Grundbuche des Gutes Groß.
dorf unter Urb.-Nr. 12 vorkommenden
Realttät bewilliget und zur Vornahme der
Relicitation die Tagsahung auf den

26. Jun i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts mit dem an-
geordnet, daß hiebei die Realität auch unter
dem Schahungswerthe hintangegeben wird.

Schähungs - Protokoll, Grundbuchs-
extract und Llcitationsbedingnisse können
Hiergerichts eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Gurlfeld am
29. November 1875.

(1933—1) Nr. 6052.

Reassumieruna
dritter ezec. Realfeilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei die Reassumierung der in der
Executionssache der l . l . Finanzprocuratur,
vom. des hohen AerarS und Grundent-
lastungsfondes. gegen Franz Kirin (Kirn)
von Kerschborf Nr. 1 sisterten dritten ex«.
Feilbietung der dem Efecuten gehörigen,
auf 101b fi. grlchtlich geschützten Realität
Rctf.-Nr. 272 der Herrschaft Thurn am
Hart bewilliget und zu deren Bornahme
die Tagsatzung auf den

30. I u n l 1 8 7 6
von 9 bis 13 Uhr vormittags mit dem
Beifügen angeordnet worden, daß die Rea-
lität bei dieser Tagsahung auch unter dem
Schatzungswerlhe hintangcgeben wird.

LicitationSbedingnisse und Grund-
buchsettract können Hiergerichts eingesehen
werben.

K l. Vezitlsgericht Gurlfeld am
31. Dezember 1875.

(1788—1) Nr. 1010.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Demiar, durch deren Machthaber Lulas
Demiar, die efec. Versteigerung der dem
Herrn Franz Xav. Homan von Eisnern
gehörigen, gerichtlich auf 700 und 200 fi.
geschätzten Realitäten sammt An- und Zn-
gehör wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 9. Jänner 1876. g. 100,
schuldigen 252 ft. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsahungen, und zwar die
erste aus den

26. J u l i ,
die zweite auf den

8. » u g u s t
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei dieses l . l. Bezirks-
gerichte« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der eisten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wlrd.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
, " ^ - Bezirksgericht Lack am 14ten

l1934—1) Nr. 5442.

Reassumierung
dritter ezec. Realfeilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird hiemit bekannt gemacht:

Zur Einbringung der Forderung des
hohen Nerars und trainischen Grundent-
lastungSfondeS per 179 si. 53 lr. o. 3. o.,
rüctstchtlich des noch ausständigen Restes,
wird die Reassumierung der mit dem Be-
scheide vom 22. April 1874, Z. 1846,
Metten dritten exec. Feilbietung der dem
Efecuten Johann Roic von Arch gehöri-
gen Realität Rctf.-Nr. 17 aä Pjarrgilt
Arch bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsahung auf den

28. J u n i 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Getichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net, daß die in Execution gezogene Rea<-
lität bei dieser FeilbietungS-Tagsahung auch
unter dem SchützungSwerlh Hinlangegeben
werden wird.

Das Schätzungsprolololl, der Grund»
buchSeftract und die Licitationsbedingnisse
lönnen hiergerichls eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Gurlfeld am
29. Dezember 1875

(1946—1) Nr. 2731.

Executive
Vom l. l Bezirksgerichte Krainburg

wird belannt gemacht:
<6s sei über Ansuchen deS Josef Pret-

ner von Virlendorf, durch Dr . Burger,
die ezec. Versteigerung der in den Blas
Pauli'schen Nachlaß (von Tabor Haus-
Nr. 6) gehörigen, gerichtlich auf 2862 st.
geschützten, im Grundbuche der Hellschaft
RadmannSdorf 8ud Urb.-Nr. 446 vor-
kommenden Realiteten bewilliget und hiezu
drei FellbietungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

3 0 . J u n i ,
die zweite auf den

31. J u l i
und die dritte auf den

31. «uguft 1876,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeoen weiden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der iiicitationScommijslon zu erlegen hat,
sowie das Schäßungsprotololl und der
Grundbuch Sextract können in der dieSge-
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg am
27. April 1876.

(1940—1) Nr. 1788.

Erinnerung
lln die unbekannt wo befindlichen M a r i a .
A n n a , M a r g a r e t h a und U r s u l a
W i t s c h von Dobrowa und deren un-

bekannte Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Maria, «nna, Marga-
retha und Ursula Witsch von Dobrowa
und deren unbekannten Erben hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Max Walther von Groß-
dorf kurch seinen Machthaber Herrn Au-
gust Paulin von Haselbach die Klage auf
Gestaltung der Loschung des Pfandrechtes
auf der Realität Dom..N? 57, pag. 137,
pcto. 30 fi. 14 7, lr. die Klage angebracht,
worüber die Tagsahung auf den

30. J u n i l . I .
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Gellag.
ten diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l Erblanden abwesend
sino, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gesahr und Kosten den Franz
DernovSel von Arch als cuwtoi kä »c>
tum bestellt.

Dieselben werden hlevon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit sellisl erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre RechtS-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 8ten
M a l 1876.

( 1 9 4 8 - 1 ) Nr. 2645.

islecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Apollonia
Novak von Krainburg die executive Ver-
steigerung der dem Franz Marlouiö oou
Pivla Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
1365 ft. geschähtt... im Grundbuche der
Herrschaft Egg ob Krainburg sud Rclf.»
Nr. 37 und dcS Slaotlauimcramles Kruiü-
burg sud Rclf.-Nr. 116'/ , vorkommenden
Realität wegen schuldigen Alimentations-
losten per 51 fl. o. 8. o. bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

1. Augus t
und die drlttc auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Au«
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem SchätzungS-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebeu werden wird.

Die öliitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentigeS Vadium zu-
Handen der AcitatlonScommlfsion zu er-
legen hat, sowie daS SchähungSprotololl
und der GrundbuchSettract lilnnen in der
biesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
22. April 1876.

(1753—1) Nr. 2067.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirlsgenchte Oberlai«

bach wird hiemlt belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l. k.

Steueramtes Oberlaibach uom. des hohen
Aerars gegen Gartholmä Kraöovic von
Oberlalbach wegen aus dem Rückstands-
ausweise vom 2. September 1875 schul-
digen 28 fi. 15 lr. «. W. o. 8. o. in die
efec. öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft «oitsch nub Einl. - Nr. 330,
Rcl f t . -Nr . 99 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen Schähungswerthe von 945 fi.
ö. W. gewilliget, und zur Vornahme der-
selben die el/c. Feilbietungs.Tagsahungen
auf den

st. J u l i ,
9. August und
9. S e p t e m b e r 1 6 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schiihungs
werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werbe.

Das Schähungsprotololl, der Grund,
buchseftract und die Licitationsbebingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
6. April 1876.

(1744—1) Nr. 1539.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 5 Fe-
bruar 1876, Z. 241, auf den 3. Ma«,
10. Juni und 8. Jul i d. I . angeordnete
Realfeilbietung gegen Mart in Pirc von
Predgrische wegen schuldigen 212 si. 9 lr.
sammt Anhang wird auf den

8. J u l i ,
8. August und
9. September 1876

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Idrla am 7ten

Mal 1876.

(1818—1) Nr. 1335.

Uebertraglmg
drittel ezec. Fcilbietunst.

Die mit dem Bescheide vom 6len
Oktober 1875> Z. 6599, auf den 16 Fe-
bruar 1876 angeordnete dritte Real-
feilbietung gegen Martin Ulslnlc von Ker-
makina wegen schuldigen 106 fl. 58 »l>
sammt Anhang wird auf den

1 1 . «ugus t 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, übertragen.

K. l . Bezirksgericht Mottling «"
15. Februar 1876.

(1908—1) Nr. 2083.

Uebertragung
erecutiver FeilbietlM.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

ES werden über Ansuchen deS I M
Seemann, durch Dr . Pfefferer von Lalbas,
die mit dem Bescheide vom 17. M "
1876, Z. 1162, angeordneten executive"
Feilbietungen der auf dcn dem Lcopo >>
Maci aehilriatn, im Grundkuche Pfarrgw
MannSburg Urb.-Nr. 109' / . und 1 t M
vorkommenden Realitäten seit 1. Jul i I M
für Marlanna Vobnil, wieder verwll»"«
Macl , im Grunde der Ehepacte vow ,
19., rat. 20. Februar 1868, intabullelte" «
Heiratsgutes per 3000 fl. und der V<°" !
lag« per 3000 fi. übertragen und zu d«"" «
Vornahme die Tage auf den I

1. J u l i , ^
2. August und
1. September 1876, , . ^

jedesmal vormittags 9 Uhr, hleramt« ^
dem angeordnet, daß bei der dritten 3 ^
bietungstagsahuna die Forderungen """ i
unter dem Nennwerthe dem M i M " " ,
den hlntanaegeben werden. ^.>

K. k. Bezirksgericht Egg am l3. ""
1876. ^-. l

(1741—1) Nr. lb ls '

Erinnerung ^
an die unbekannt wo befindlichen The l ' ̂
V a l e n t i n u n d F r a n z V o n i l n "

Idr ia. ^ i s
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^ ,

wird den unbekannt wo befindlichen ^
refia, Valentin und Franz Vont"«
Idrla hiermit erinnert: «gl» !

Es habe Herr Franz GostlsHa
Idr la wider dieselben die Klage " ' ^ t z -
jährt, und Erloschenerklärun» einig" < ^ l
Posten «ub pray». 2. M a i l8?v, o „r
1518, Hieramts eingebracht, worker '
mündlichen Verhandlung die Tag!«"
auf den

7. J u l i 1 8 7 6 , g
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des s ^
der allerh. Entschließung 0 0 " / ° - " ^ "
1874 angeordnet und den Geklagten »" ,
ihres unbekannten Aufenthaltes ^
Kajelan Slranehky von Idria als ̂  ^
aä netum auf ihre Gefahr und «0 , "
stellt wurde. <,«, Ellt»t

Dessen werden dieselben zu " m ^
verständigt, baß sie allenfalls z" ^ n
Zeit selbst zu erscheinen " " ''°> h <,n'
anderen Sachwalter zu besteuen ^ z
her namhaft zu machen h°ben, ^ ^ l t N
diese Rechtssache mit dem ausgr,
Eurator verhandelt «erden wtto. ^

K. l . Bezirksgericht Idr ia u»
M a l 1876.
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(1935—2) Nr. 5536.

Crecnlive
Realitäten-VelfteinelMlss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

C« sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz-
Procuratur Laibach iwm. der Joh. Schribar-
lchen Verlaßmasse die executive Versteige,
rung der den, Franz Stoiß von Zeline
aehörigcl,, gerichtlich uns 927 si. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 78 des Gules Arch
lveaen auS dem Vergleiche vom 10, Februar
1863. Zahl 433, pcw. 30 st. 62' / , lr.
>- A. wirb bewilligt und hiczu drci
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
e»ste auf den

2 8. J u n i ,
bie zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

2 8. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
'n dcr GerichtStanzlci mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
"alität briber ersten und zweiten Feilbictung
"''s um oder übcr dem SchähungSwcrlh, bei
ber dritten aber auch unter demselben hint-
'̂gegeben werden wird.

Dic Acitalionsbcdingnissc, wornach
lnebrsoiidcrc jedcr Militant vor gemachtem
Ändolc ein 10"/<, Vadium zuhanden der
^citationscommission zu erlegen hnt, sowie
l'as SchätznngSprolololl und dcr Grund-
^»chßexlratt können in dcr dicSgcrichtlichen
Registratur eingesehen werde:'.

K. f. GczikSgericht Gurlfeld am
22. Dezember 1875.

(1804-3) Nr. 1438.

(5recutive FcilbictlMss.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seifen«

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das «nsuchen des Johann

Kömg von Knutschen durch ftinm M 'cht-
Haber Josef Mauher von Komutzcn Nr. 1
Ucgen Mathias Köuig von Knutschen wcgcn
«us dem Bescheide vom 3. September
l»74. Z 3054. schuldigen 100 fl. 0. W.
^ ». o. in die exec, öffentliche Vcr-
^igcrung der dem letzteren gehörigen,
' " Grundbnche dcr Herrschaft Gottschee
^ l o i . 1242 Rclf.-Nr. 641 Auszugs-
^ - ^ uorlommenden Ncalitäl im gerichtlich
I renen SchätzungSwcithc von 417 st.
'?")» d. W. gewilligt u»d zur Vornahme
"Mben die drei Fcilbiclungs-Tagsatzun-
° " auf den

28. J u n i ,
28. J u l i und

. 2 8. August 1 8 7 6 ,
"."Mittage um 9 Uhr, in dieser Gerichts,
^ i l c i mit dem Anhange bestimmt worden
^ d i c feilzubietende Rcalilätcnhalftc nur
^ « letzten Feilbiclung auch unter dem
Mungswerthe an den Meistbietenden
""angegeben werde.
l>.."as SchätznngSprotololl, dcr Grund-
,Meftract und die LieitalionSbcdingnissc
lich ' bei diesem Gerichte in den gewöhn-
^ " Amtsstundcn eingesehen werden.

7 « K. l. Bezirksgericht Sciscnbcrg am
<^ftril 1^76.

^ ^ 7 ^2 ) Nr. 5904.

^llitätcll-Velftsiacrlllla.
^ ^ ° " > l. k. Be^irlsgcrichtc Gultfeld

«.l>el.i„„t gemacht:
d>0r, lki über ^„suchen der t. t. Finanz.
!lz "Mm nnm des hohen AcrarS die exec.

l^ ' 'k 'ünmlg der dcm Ialob Urch von
! hg n l ^ r . 7 gcliörigcn, gerichtlich auf

V U'schählcn, in Oberdorf gelegnen
^ , ' ' 7 U.b.-Nr. 36 aä Gut Grvhdors
>>,^ 'huldigen 53 st. 73 lr. sammt An.
^ Wi l l ig t und hiczu drei FellbictungS-

'Bungen, und zwar die rrstc auf den

^ i t e auf den
" ^ ^ 24 J u l i ,

" blltle auf den
j ^ 2 ö ' U « g , s t 1 8 7 6 ,
0«t tz."vo^nillagsvon 9 bis 12 Uhr, in
^ t o ^ l s l a i i z l c i mil den- Anhange
M ? " " worden, daß die Pfandrca-
> n.. " "sten und zweiten Feilbic-
^ttlh ur u^ ^ ^ ^ ^ . hem Schatzungs.

M!>t>/ / " i der dritten aber auch unter dem.
M '̂"taugcgcbcn wcrdcn wird.

Die LlcltationSbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden dcr
LlcilationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsexriaci sönnen in dcr dieSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld am
24. März 1876.

(1656-3) Nr. 3004

Executive
Realitäten-Vel fteisterung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansnchen dcr Maria
Kalistcr von Slavinn die exec. Feilbictung
der dem Anton Kalistec von dort gehö»
ri^cn, gerichtlich ans 1280 ft. geschätzten
Realität Ulb.-Nr. 274 ää Adelsbcrg pow.
104 st. 16 kr. bewilligt uud hiezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar dk
ersts auf den

23. J u n i ,
die zwcitc auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
den Schätznngswcrth, bei der dritten aber
»inch nntcr oei.isclbcn hintangegrben wer-
den wird.

Dic LicilationSbedingliisse, worlwch
insbesondere jedcr dicilanl vor ycmachlcm
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Llcltaliouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und dcr
Orundbuchsexlract lünneu in dcr dicSgc»
richlllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Udclvberg am Isten
April 1876.

( N 0 2 - 3 ) Nr. 2478.

Executive
Nealitätm-Velfteigeruntz.

Vom t. l. Bezntögcrichtc Krainburg
wird bekannt gedacht:

ES sci über Ansuchen d S Herrn Pclcr
MaUcr von Kraindurg durch Herrn Dr.
Burger d»c exec. Vclstcigcrung dcS in
den Verlaß der Maria Schnstcrschitz ge.
hörigen, gerichtlich auf 9500 st. geschätzten,
im Grundbuchc der Sladl Krainburg
8ud Haus - N>. 26 der Kantervorstadt
Posl.'Nr 133 vorkommenden Hauses,
und im nemlichcn Grundbuchc Post.«
Ni . 172 und 214 vorkommenden Uckcrs,
Parzellen »Nr. 123, im gerichtlich crho,
bc„cn Schähungswcrlhc per 700 st. u, 0
8ud Post.Nr. 32 vo:lommcnden Wiese,
ParzclleN'Nr. 853, im gcrichllich erhoben n
SchätzungSwclthe per 1500 st. bewilligt
und hiczu drci FeilbielungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf dlu

2 7. J u n i ,
die zweite auf den

27, J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 7 6 ,
jcoeSmul vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dcr Gcrichlstanzlci mit dem Anhange
angeottnct worden, daß oie Pfandrcalttäten
bli dcr ersten und zweiten Fcilbielung nur
um odcr übcr den SchätzungSwerlh, bei
dcr drllttn aber auch unter demselben hint.
ungegcb n werden.

Die ^>cilationsbedingm>se, wornach
insbesondere jcdcr ^'litant vor gemachtem
Änbolc ein 10"/« Vadium zuhanden der
tticllaliol'scolnlnisslon zu erlegen hat, so-
wie dao Schätzungsprolololl und der
Grlmdbuchecltruct lönnci, i>, der dies«
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden

K. l. BczlllSgericht tirainburg am 15tcn
«pril 1876. ^

(193^-2 ) ^'r. 355

(Executive
Realitätell-VersteiMMR.

Vom l. l. Bezirtögcrichte Gurlfcld
wird bclmml gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herrn Wil .
Helm Pfeifer von Gurtfeld die czec. Ver-
steigerung der dem Josef Roller von
Hasclbach gehörigen, gerichtlich auf 6560 ft.
g l̂chätzlcn, im Grundbuchc dcr Pfarrgill

Hasclbach sul) Urb.-Nr. 118, Rttf.»
Nr, 84 vorkommenden HauS» und die
im Grundbuche der Herrschaft Thurn am
Hart «rid Gerg.-Nr. 93 und 112 vor«
kommenden Wcing^rtrnrealilüt wegen schul«
digen 750 st. bewilliget mid hiczu Eine
FeilbictungS-Tagsatzung, und zwar auf den

26. J u n i 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichtS
mit tcm Anhange angcordnet worden, daß
die PfiMdrealiläten bei dieser Feilbiclung
auch unter dem Schätzwcrthe hintangegeben
werden.

Dic Kicitationslndingnifs:, wornach
insbesondere jeder i/icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zubanden
dcr ^icitationscommission zu erlegeu hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSczllact können in der diesge»
richllichelt Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 10tln
Februar 1876

(1681-3) Nr, 2629.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung

Vom t. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
lioi'ssache dcs Josef Valenkik von Narcin
gegen Unna Kmet von Narcin dic mit
dcm Bcschcide vom 17. November 1875,
Z. 8745, auf den 21. März 1876 ange-
ordnete dritte cxcc. Fcilbictung der Rea»
litäl Urb..Nr. 43/1, AuSz.-Nr. 1401' / ,
aä Pl tln pcw. 23 st, 46 lr. c 8. 0. mit
Bcibehalt dcs Ortes, der Stunde und
dem vorigen Anhange auf den

4. J u l i 1876
übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am
21. März 1876.

(1797—3) Nr. 3183.

Executive
Realitäteu-Versteigerunst.

Vom k. l. Bezirksgerichte AdclSverg
W'rd bclalN't ycmuchl:

Es f:i üdcr Ansuchen dcS Bartholmä
Z le von Slavina die exec. Versteigerung
dcr dem Franz lvorz von Slavlna ge»
hörige«', geiichtlich auf 1235 fl. geschätzten
Reilitälcl!, Urb.-Nr. 1132 und 276'/«
ad Adclebcrg ^cw. 35 lr. c. 8. c bcw,lligl
und hiczu drei Feilbretungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. J u n i ,
dic zweite auf den

25. J u l i
und die drille uuf den

30. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichlS mit dcm Anhange angcordmt
wordcn, daß die Pfandrealiläten bei
dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oler über dem SchätzungSwcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangc»
gcbcn werden.

Die LicitatlonSveorngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licltationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbrchSextract können in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am 6ten
April 1876.

(1625-3) Nr. 355.

Executive
3iealitätenversteigciung.

Vom t. t. Bczirlsgerichtt Möttling
wir^ bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcs Josef Go«
lobii von GenetenSdorf die executive Ver>
steig»rung der dem Martin Autle von
WuschinSdorf gehörigen, gerichtlich auf
1420 st. ycschätzteu Hubrealitüt Urb.-
Nr. 150, Rc'f.-Nr. 5 8 ' , aä Herrschaft
Auersperg bewilligt und hiczu drci Feil«
biet^ngs-Tagjatzungcn, und zwar die erste
aus den

24 J u n i ,
dic zweite auf den

2 6. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dcm Anhange

— . ^
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird. ,

Die tticitationSbeoinllnifse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl :md der
Grunobuchscxtrart können in der dieS^e-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mölll lng nm
15. Iiwner 1876. 3

(1701—3) Nr. 2922.

Dritte exec. Feilbietung. ^
Vom l, l. Bezirksgerichte Krainburg

wirb im Nachhange zum diesämllichen
Edicte vom 16. Februar 1876, Z. 934.
bekannt gemacht, daß die in der Efecu-
tionssache deS Josef Keröic von Terboje,
durch Dr. Menzinger, geaen Franz Knapii
von Mose, auf den 3. Mui und 3. Juni
l. I . angeordnete erste und zweite Real» ^
feilbietung als abgehalten erklärt wurdc, !
und duß eS bei der auf den ^

4. Juli l. I.
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg am
3. Mal 1876.

(1615—3) Nr. 589.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte itronau

wird hiemil bekannt gemacht:
GS sei übcr das Ansuchen der Gei traud

Pöcnica von Knrnervellach, durch Herrn
Dr. Munda von ^aibach, gegen Franz
PSenica von Karnervcllach Nr. 57 we^en
aus dcm Urlheile vom 6. Juli 1873, Zahl
1404, schuldiger 287 st. 20 kr. ö. W.
c. 8. 0. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem letzlern gehörigen. im
Grunbbuche der Herrschaft Veldes «ud
Urb. 'Nr. 43 vorkommenden Realität zu
Karnervtllach Hs. 'Nr . 57 im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 4470 st.
ö. W- im RcasfumierungSwege gewilliget
und zur Vornahme derselben die exec.
FellbicimiaS-Tagsatzungen auf den

24. J u n i ,
2 2. J u l i und
23. August 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, <u der
hiesigen GerichtStanzlei mildem Anhange
angcordnet worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem SchätzungSwenhc an den Meist-
bietenden hintangegcben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund-
buchscxlract und die «icitationebeding-
nisse können bei diesem Gerichte in den gê
wohnlichen «mtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau am 31sten
März 1876.

(14kl,—3) Nr. I93U.

Erinnerung
an die unbekannten RechtSvorgünger des

Franz F e r j a n i i i .
Von lem l. l. Vezirlssierichtc Wippach

wird dem unbekannten RcchlSoorgänger
beS Franz Fcjanöic hiermit erinnert:

ES habe Peter Gratovz von Dobrava
wider denselben die Klage aus Anerkennung
der Ersttzung der in der Steuergemtinde
St. Veit gcleqenen Parz. - Nr. 834/d
und 835 «v l'uiiui" oder ^öotov^o" ttud
pmß8. 5 April 1876, Z. 1936, hicramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

b. J u l i 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29 a.
G. O. angeordnet und dem Geklagten we-
gen seines unbekannten Aufenthaltes Herr
Stefan Habbe von Goic als ourkwr u,H
llcww aus deren Gefahr und Kosten be-
stallt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestellten <tu-
rator verhandelt nmden wird.

«. 5'^?>"S8erlcht Wippach °m IdtenApril 1o?6.
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Segen bed pro I. «Semester 1876 toorjuue^menben ffledmungd
abfäluffed werben bei ber gefertigten ©parfaffe

torn t Us tnctnfittc 15. ^uH 1876
3ar)lungen weber angenommen nodj geleifkt.

&ud gleichem einlasse bleibt audj bad

tyfanbamt
Dom 1. m inclttfitoc 14. Snli 1876

für bad ^ßublifum gefd)loffen.
tfaibad), 17. $uni 1876. <1976> 3 - '

Jlirection tier krainisdjrn Sparkasse.

$)er ^ertoaltungSratl) ber ©teiermärtisdjen (Säcompte=©anf l)at auf
©runb be« ib> jufteljenben 9?ed)tc« unb infolge <eine« .mit ber 'Ärainifäen
(5«scompte>®efeüfd)aft in ßaibadj getroffenen Uebereinfommeug ben SDefdjlujj
gefaßt, bie

gtliate ber ©teievmärfifd^cn (SScom^tefccml in SaiBacfy
aufklaffen unb bereu ®efd)äfte an bie

Hruüüfd)f €0com|itf-#cfrurd)oft
&u übertragen.

^ieoon ttnrb mit tem ©eifügen ßenntniö gegeben, baß bie giltale ber
©teiermärlifd>en ßäcompte'Jöanf am 8 0 , §uni 1 8 7 0 gefdjloffen wirb unb
beren ®efd)äfte Don biefem Ütage ab Don ber ftrainiföen (Söcomptc-(^efeUfcI)aft
ib,ren ©tatuten gemä& fortgeführt »erben. (1972) 2 l

<öraj, am 15. 3uni 1870.

©tcietmarfifdic (&$comptt*%anL

(1967—2) Wr. 17757.

(Soncut^(Sri)ffnunö
über bas Dennögen ber (El)deute ifranj
unb Mütla tfWidjl, gewesene fleljtuaren-
ijüubler, ^ausbcjiljer in Her Üöiblrr-

gase ttr. 31 tu (fcraj.
$on betn f. f. tfanbedgeridjte

®ra$ in ©tetermarf wirb besannt
gemadjt:

d£d fei in bie (Eröffnung bed Son*
cursed über bag gefammte beweglidje
unb bad in ben tfa'nbern, für weldje
bad ßtefefc Dom 25 . 2)ejeniber 1868 ,
SK. ©. ©I. Mr. l Dom Safte 1869 ,
toirffam tfi, gelegene unbewegliche
Vermögen ber (Seeleute 5 r a n S u"b
üttaria äflicrjl, gewesene ^eljtDaren*
tyä'nbler, £>audbefifcer in ber ß'örbler*
gaffe Wr. 31 t;ier, berjeit unbefannten
Slufentfyalted, gewilligt toorben.

9118 (Soncurdcommiffä'r wurbe
ber üanbeSgerid)t8^bjunct 2)r. Äarl
©a^erubl unb aid einstweiliger Uftaffe*
Derwalter ^lbDocat 2)r. SuliuS ®o&
jet aufgefletlt.

2)ie ©laubiger toerben aufgefor*
bert, bei ber auf ben

2 4 . 3 u n i 1 8 7 6 ,
DormittagS 10 Ut)r, ^iemit angeorb*
neten Jagfa^rt unter ©eibringung
ber jur üßefa^einigung î ver Slnfpri'tdje
bienlidjen ©elege über bie ©efrätigung
beö einjlweiligen SD^affeüertoalterö ober
über bie ©rnennung eineö anberen
SBermalterS unb beffen ©teÜuertreterS
bie i8orfd)läge ju erstatten unb einen
®laubiger^ufcfdjujj ju wählen.

^llle biejentgen, toelc^e gegen bie
gemeinfd)aftlid)e (SoncurSmaffe einen
^lnjprua) al8 SoncurSgläubiger erbeben
teoüen, ^aben t^re ^orberungen aud)
bami, tuenn ein »ie^töftreit barüber
angängig fein foUte, bi8

1 5 . 3 u t i 1 8 7 6
schriftlich ober münblid) bet biefem
5anbeSgertd)te, u. jto. für jeben (ion*

curž abgefonbert, nad) ben Forschriften
;ber § § 108 bid 111 <£. O . anju^
; melben, tmbrigenS fte Don ber Fers
ttjeilung beS HJiaffeDermögeng auSge*
schloffen fein sollen ober im $a(le
einer Derfpä'teten 5lnmelbung bet
späteren Zeitteilungen nur so weit
berücffta t̂tget würben, al8 i^re gor*
berung Dor Ablauf ber jur ©inbrin»
gung ber (Erinnerungen gegen bie
bejüglicfye Fertljeilung ertheilten ^rifl
— bereits angemelbet fein wirb.

2)ie ^ugfafyrt jur Ciquibterung
unb Ütanggbefttmmung ber angemel-
beten ^orberungen wirb auf ben

2 9. S u i t 1 8 7 6 ,
Dormittagö 10 1%, mit betn Sßeifafce
anberaumt, ba§ burc^ bad ^hiöbleiben
bed ©lä'ubigerd ober beffen Fertreterd
bad $rüfungdgefd)äft nic^t Der^inbert
wirb, unb bajj ben bei biefer £agfa|jung
erfd|einenben angemelbeten ©laubigem
bad $led)t jufle^t, burâ  freie Safyl
jur ©erwattung ber Sföaffe unb aid
©läubtger'-Sludfc^üffe anbere Personen
i^red Vertrauend enbgiltig ju berufen.

üßei biefer Slagfa^rt foüen bie
©laubiger jtd? jugletd) barüber äufjern,
ob fte nia t̂ in eine Derfyattntdma&tge
Fert^eitung ber üoncurdmaffe ofjne
förmliche (ioncurdoer^anblung einwil^
ligen nMen.

£)ie weiteren Ferbffentlidjungen
im £aufe bed (£oncurdDerfa§rend werben
burâ  bad amtlidje ^lnjetgeblatt ber
„©rajer ^eitunq" erfolgen.

©ras Qtn 13 . Suni' 1876 .
(1941—1) Dir. 1932.

öuratetewerOätifluiUk
©on bem f. 1. iöeiir«nerid)te ©urt»

selb toiib Eternit besannt gemalt, bag
Oo^ann 3)ietelfo öon 3aoratec ^r . 22
mit $Rat^befd)(uf? be« (. f. Äreiegeria^tt«
*u gtubolfeioect^ Dom 18. «pril (. 3 , 3at)(
531, alfl SBerfĉ menber eitlärt unb bem«
selben sDiatl)iaö ©elat Don 3 a 0 r a t " a(«
Kurator bestellt roorben ist.

ft. t. «e)irt«getid)t ©urffclb am
4. ÜKai 1876.

Die Don ättufit'ttutoritäten alö Dorjügticb anettannte

„tljearetifd) -prttkttfdjf panofortc-Sdjnlr"
oon

'gausiR-gnliituis-Pireclor in #raj,
»irb (£(aDieruntcrrtd)t Suc^cnben unb Sefjrern emvfo^lf»-

2)ie|e(be ^at ftd) burd) einen je^njä()tiflen ©ebrauet) aI8 fê r erfolgreict) bewährt
unb et|d)eint je|}t in fe^öter Wiipafle. ^rofptcte mit Sn^altgi uub »ßvciSatiflobe b«
einjelnfn ^efte gratia unb franco. (lf>51) 8 - 0

Urtheile: Der berühmte SKunfpfibaslOfl i'. Äü^er in ÄßniqÖbcvc] an ben ©erfasfer:
„Wefimen 6ie meinen ©türfwimfdi jur IjJoKenbunfl eineS so unifafffubeu Untcnicftt«wfvlcö,
roelc&eö 3()reu 9iameu gemiß weit unb breit ju ö^ren bringen toirb." it. j. \x>. — ®er

SWufiffdiriftllcBet 3r. ©.' in ber „®rajer lageöpofl" Dom 11. 2Närj 1874: „ 3 * &a'tf

bie S'aDietjdiuse Don 3- S3»'i'a für ba§ bebenlenbfle Uuterriditäiüerf ber neuenen ,8s'''

J V t c i t r t ^ t)*M & O . S l t l l t werben wa'§renb ber gett)ö^
lia^en Slmtdftunben in bem (n'erortigen ^ßfanbamte bie im ^onai*1

Derfê ten unb seither Weber audgelödten nod) umgefd r̂tebenen ß̂fa'nber ß11

ben 3)ieiftbietenben Derfauft.
Wanbamt £aiba<b, ben 19.^um 1876.

(1609—3) SNr. 3631.

Sjccutiöe
JRealitätcnücrjlciflerung-

$ o m f. f. Canbedgeria^te in £ai>
baâ  wirb besannt gemalt:

(£d fei über 5lnfud)en brr f. f.
5inan£procuratur (?aibad) bie e^ecutiDe
Versteigerung ber bem Slnbread Söernig
gehörigen, geria^tlid; auf 1400 fl.
gefa)ä|}ten, in ber ©t. ^eter^üorftabt
Mx. 77 gelegenen §audrealitä't, sJictf.*
^ r . 2 0 0 ad «ßfalj ^aibaa^ bewilliget
unb ed feien ^ieju brei ^eilbietungd^
^agfa^ungen, unb jwar bie erste auf ben

2 6 . Š u t t i ,
bie jtoeite auf ben

3 1 . 3 u l i
unb bie briüe auf ben

2 8 . «ugufl 1 8 7 6 ,
jebedmal Dormtttagd um 10 U^r, int
lanbedgericfytlidjen 9iat^fefaale mit betn
^ln^ange angeorbnet worben, ba§ bie
^fanbrealität bei ber ersten unb jweiten
Setlbietung nur um ober über ben
©djä'fcungdwertr), bei ber britten aber
aud) unter bemfelben ^intangegeben
werben wirb.

£ i e Cicitationdbebingniffe, wor*
nad) indbefonbere jeber Cicitant Dor
gemaltem Anbote ein 1 0 % ^abium
gutjanben ber Cicitationdcommiffion
ju erlegen tjat, sowie bad ©d)ät}ungd=
protofoll unb ber ©runbbud)de$tract
sönnen in ber biedaeridjtlidjen W$U
ftratur eingesehen werben.

$ . !. ^anbedgeria^t ^aibac^ am
2. mai 1876 .
(1939—1) Wr. 5117.

SHelicttation.
53oai (. f. Öe$tt'egeiia):c ©urtfdb

tuirb besannt gemaa>t:
(5ß fei über HnfuaVn bed ^)ciin

Silt)e(m Pfeifer Don ©urtfelb aegen «nton
Äoridiif Don ^afelbaclj um iöcnjiüigung
ber felicitation ber Realität Urb..^r. 201
ad $errfd)aft l'anbftrog peto. 785 fl.
sammt Vlu^ang, ab^üglic^ bejahter 500 fl.
sammt Ön^ang, roeejen nia)t eingehaltener
Šicitationdbcbingniffe t)iemit bewilliget unb

û beren 93ocnab,me bie einjige Xa.ifafeunfl
auf ben

2 7 . 3 u n i 1 8 7 6 ,
oormittagd 9 Ub,r, b,icrgeria)tö init bem
«nljQtige angeorbnet, ba§t)iebei bieWealität
aud) unt<r bem ©a^äfeungeroer^e hintan«
gegeben »ürbe.

@$a&unaä' ?̂t olofoü, (^runbbua^«'
extract unb i'icltation«bebingniffe sönnen
^tfrgeridjtž giugefe^en tterben.

Ä. f. 8e^ir(0geri(^t ©urffetb am
26. MoDtmbcr 1875.

(1902—3) 9Jr. 6039.

ŽBefanntmad)ung.
83on bem f. f. SBejlrf«a,rri<fcte Ö«jPrl*

mirb ^iemit b tonnt gemait, b*b &ic . i
ber e^cut ionef^c bc8 Sotjann fsllltl

oon llaibaa), ^oloncoorftabt Mr. 7, flc{en

3ot)ann OKetinif Don (Stnerjc ?ir. 8 pej0'
210 p., für bie SEabularaläublger 3«pD

unb 3ofefa ÜKcrSntf eingelegte 8 W 1 '
blftunaötubrit mit bem Ö3cfdJcî c "ppJ
20. aWärj 1876, 3 . 2896, n»eo«" "Jr
betannten «ufentljalte«! bcrfclben ĉ̂ l1 '
sie aufaefteUten curator ad actum, $c ir

Oranj ©eniger, jugeftcllt rourbe. B
» . f. ©ejtrf$gerid)t geiftrij aw IF

3uni 1876. ^

( 1 7 3 9 - 3 ) Mr. 264Ö'

Uebertragung
brttter qa. ^cilbietunj

Sßom t. t. ©ejirfegetia^tc %aat ^
besannt gemalt: t

(5« fei in ber <5r.ennion0faaV J r
Oofcf ^cčet no-« ^Jcčct aeacn i f " n J K
Don CcÄnote bie brüte crec. 9?c«lf"!{jß
tuno bejüglia) feinet Realität Urb <W-U
ad Mabtifa)ef im <Sd)äfeH>ciU)e per V^1

auf beu
2 8 . 3 u n i 1 8 7 6 ,

oormiltag« 10 Uljr, ^iergerid)!« 'nM W

Dorigen «nljange übertragen mot^' j(J)

ft. f. 0cairi«gerid)t Saa« &
«pril 1876. ^ ^

( 1 8 7 8 — 3 ) Mr. 4<)"

(SjccutiDe geilWett«fl;B
5«om r. t. ftäbt.'bcleg. iöc^irf«üetI

Üaibod) roirb besannt gemalt: „ranj
3 n ber <S$ecutton0fad)e *«f ^^n

ßamouc, burd) ^ e n n Dr. ® o i o O l C ' . nut
änatb>« ©ertön Don ^(eöiocc w ^
(Einbringung ber ^orbrrung a»'*^ <0ß,
theile Dom 29. Dejeirber 1874, fr pPiii
unb ber (zibeflableguugÄbtftätit)»1'^!!.
8. © ptember 1875 ; 3 . 4707, PJr. jgirfl
96 st. nebst 6 % 3infen îeDon |f%ojj.
O.ooeinber 1871, ber ^to^to^' V jjjff.
71 fr., bJim »emeidtoften per 7 ll ^
unb ber (Sjcecutionefoften — f»c ' ? ' fl(l|»'
bietung ber bem ÜKatljiaG ^ ^ ^ ' L e i ^
rigen, im ©runbbudje ber ®tcl}c*Lt0t'©d)Uinij8ub(5inf..Mr.l53Dorrom' g
infolge ©dj&fcunaeproiofou'':« „JAW

17. ' ä u n e t . 1 8 7 6 / 3 . 1 % Ä
aut 100 fl. betoerttjeten 9?cotitoi ^ fflftlJ^
unb ju beren-öoi no^ne bie *"»'
auf ben

2 8. v^uni,
2 9 . 3 u l i unb
3 0 . « u g u f t l » 7 0 ' i j t b(m

Dornuttag« 9 Uftr, ^«rÖe
ft

rl*,f oböe
b(l( l ) t!

Hn^angc angeo.bnet, bo bie |cWpj
Realität nur bei ber britten o flfl ^
au* unter bem © W » « f £ Ä n »jj
Wctsibicienben V n t f l n f l e Ä j f l c d * * l'ft

Ä. t. ftäbt.*bfleg. ® e i t r r e 9

bad) am 11. ÜHat 1 8 7 6 ^ ^ ^ ^ ^ -
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